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EDICT.

daf die

MEMBRA

Dever Firieges: und Somainnen - Sommern,

und dever

JUSTITZ-COLLEGIORUM,
auch

alle Diejenigeny die i Adminiftracion det Juftis
Deftellet find/

il ton ifven Subalternen , desgleichen von Beamten| Stade-Sdammerern)
Rendanten, Konigl, odec Pabliquen-®eder/ Kauff- Leuten und Juven.

fein §3¢0d,

i SSehier, nodh Sbligation
pher Bdbein,
Iehrien follest,

g ¢ ¢ B E
@cdruett bey Sob, Rud. Sigmann/ Konigh Preul. Hof-Buddructer.
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o) K) & ("? <
& Sooftes Snaden, S

mgin Preufien, Maragraf su
—EBC@ | Brandenburg, des Hel, Mo,
~ dteichs Ers-Cammever und Shurfiirif, Souverainer 1d
Oberfier Hergog von Schlefien ) Souverainer Pring von Oranich
Neufchatel und Vallengin, wieaudy der Grafichafit Glas/ i Gel

vee Gafjuben und Benden/ s Mecklenburg amd Seofien Hersiog!
Burggraf ju Nienberg ) Sueft yu " Hatberftadt | Minden/ Samin)
Lenden ) Schwertn/ Raseburg/ Off . Sriekland und Morg) Graf u
Hobenollern | Ruppin der Marck) Navenaberg| Hobenfiein) e
fenburg; Schiwevin/ Lingen/ Bithrew und Leerdam) Here ju Naven:
fiein/ ver Cande Roftock| Stargards/ Lanenburg; Biitow|
Arlay und Breda| 2. 2. 1,

- Zhun fund und figen hiemit 3 wiffen, daf Wi das

in Anfehung Unfever Krieges: und Domainen-Lammern

in vovigen Seiten evgangene BVerboth, nady welchem die

Membra Deverfelber; von denen Subalternen, %t;ag}tcw
a 7

it &riderid, von

devit su ONlagdeburg( Sleve; Gulich] BVerges Stetting Pommern/s
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Stadt-Cammerernty und fendanten Konigl, odey Publi-
quen-Gefder, - unter weldyem Borwandt e3 aud fey, anf
Wechfel , Obligation, vder Sehein, das gevingite an
Gefde gu lebyner, und su-erborgen fich nicht unternehinen
follen, nurumebro nicht muw evnevert, fondern audy auf
N Membra Dever gefamten Jutticz. Collegiorum, fiicht weni:

e alle diefenigen,. Die mit Adminifteation Dey Juftifs 3

thun habent, aus hodfr-eigener Bewegung gerichtet und
tioch Dabirt exeendiree habery, daf famtlichen vorgedachten
Unjeen SBedienten das Geld-Aufnebmen bey Kaui-Leuten
Fr&‘v ?zﬁbm gleichfalls ganglich verbothen und unterfaget
i folle,

Denert Membris dever Krieged: umd Domainen-Came
merit und Dever Juftivz-Collegioram , MidhE weniger allen
Wenenjenigen ; die Ju Adminittration Per Sftil befrellet
o, befebfen IBir alf hiemit.und Keaft diejes fo gnddia
tsevnftlich, binfithro on ihren Subafternen, desaler
den don Beamten, Stadt-Ldmmerern, Hendanten,
Konigl. oder Publiqueb-Geldery KauifLeuten und Juden,
idht Das gevingfre utker weldhem Pracexc €8 aueh fey, we-
W quf Wedhiel, noehy Dbligation, oder Schein , an
Gelde aufsunchmen, geftalten dann, falls devgleichen
o) gefcheben folte, forvobl detjenige, dev das An:
Ithn gegeben, of5 der Empfanger, Davte Beahndung ju
fmartigen hat, , :

- Wornadh fich manniglich befonders die Membra dever
ftieges- und Domainen-Cammern und Juticz- Coliegio-
un, dlich alle diejenigen; Die it Adminitration der Jujti
beftellet find, aeborjamit su achten, Die Collegia felbit aber
davanf nachdeticklich ju halten, 1D die Officiales Fitci, Das
it Diefe nfere hodhite Intencion aufrecht erhalten werden
ml‘gc; ﬂtlﬁlg 3 invigiliren, alld) gegen Die Contravenienten
thes mtes wabrsunehmen haben,
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Su Unferm General Obet - Finans-Kicges- ud |
Syomaiien - Direorio , haben Iir brigens Das By
tranert; ¢6 werde daffelbe unter fich genan wd alles Crn
{tes davauf halten, daf dergleichen Geld-Anfnehmen von
defent Membris gleichfalls unterlaffen werde.  Uhrhund
fich unter Mnfever hochit-eigenbandigen Unterfehrifft und
anfaedructten Koniglichem Jnnfiegel. Geben Derlin

dent 20, Martii 1752,
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MEMBRA

Dever Firieges- und @vmainneusgs‘animern,.
uwd dever
JUSTITZ-COLLEGIORUM,

A - auch

11 Adminiftration Det Sum
ftelfet find/

en von Beatnten| Stade.Sammeretn]
- quen-®elder/ Kauff- Leuten und Juden-

€ L# sleyqgie4

-

3 O
=
sy
=
S

Tent follen,

I

’_Tein 20, Mart, 1752,
¢ B ¢

anns  Konigle Preufl. HefBuddencter.
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	Edict, daß die Membra derer Krieges- und Domainnen-Cammern, und derer Justitz-Collegiorum, auch alle diejenigen, die zu Administration der Justitz bestellet sind, von ihren Subalternen, desgleichen von Beamten, Stadt-Cämmerern, Rendanten, Königl. oder Publiquen-Gelder, Kauff-Leuten und Juden, kein Geld, weder auf Wechsel, noch Obligation oder Schein, lehnen sollen
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